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i ~ a r d i  Gras Band" begeist&:bli& ~rnPi&d%rnab $izi rni'drei leadsingern ein - unvergessene Ewrgreens 

Toller Funk4hnd clever arrangierte ~itarr~n-stücke 
, 4 '  ir 7, 

Am Sonntag hieß es auf dem 
Komqrtplandes Piano ,,Mardi 
Gras", so nennt sich Karnevai , 
in New Orleans. Trotzdem 
stand nänisches T n i n  nicht 
auf dem Pr- statt Fun- 
kennwiechen regierte hier al- : 
Lein der,Punk - gemischt mit '* 
ganz viel SouL 

wach 20-jähriger Eithen- $ 
absünenz hatte die Domun- 
der „Merdi Gm Band' im 
1-n Jahr ein ausverk& 
und umjubeltes Comebaaim qmnsem .nia ~ p c * e u w :  vie .rnmi -ras m- rwgre an 
Strobels gefMert, und aaeh SwntagRitWaenstimmungimPiano. Fdo:MlchaelPti& 
nach dem A+tt im Wgem 
domunder.  hfmktbm 

. . . ~  bumfiirclev&mgiertePi- panvonAl+isterEckharaC 
diirfen . sie wied&&. .mo- und Giw-Melodien Schulz erklit$t - das ergibt ei- 
Wen& grqoveiastig 49 :~:+vie weIpn&aüschen n e & h o m r  Sound mit 
meiphia hinipbikh, damirmt , &msehiiben, wenn die .&eeV D oge 

! 

w n  Perlen aus ibrem &- 
p a t o ' i  wie „Low Dow#'', 
,Werk To Do", „I00 W " 
l j  oder ,,W- And Tend& 
ve" steht dies ebenmpfwie 
Evergreens von ,,$k%$%WBy 
Without You" über ,,&W& 

bo Qmd aber auch ihre drei 
Losdsänger: die Soul-RWirr 
von Bckhard C. Schuiz, d p n  
dersich~Bassist'Iüomak Mt@ 
mif seiner &anq , w e  
schon fast arie ein PQIMänger 
ausnimm$ , thd  i;.,Gerda 
KampseW, $ d w e s h  von 
Pi* i i xq  Kabpckoer, 
die #mi@h ,piaen Stilen 
~ l t . ~ D a ~ d i  =eben 

sich itdwchiedliche Kombi- 
nati$nsn)i(glichkeiten, die für 

'Abwechslung in der Der- 
M% sorgen. Margit und 
Dkter feiern auch ohne Papp- 
nike ausgelassen: ,,Man htlrt, 
dass die sich gegenseitig und 
keinem anderen mehr was be- 
w e h  mussen. Das tut der 
Musik gut, denn so fickt der 
&mg an sich in den Forder- 
gqd" ,  findet Margit. 

Und ihr Freund meint: ,,Au- 
k d e m  habendie spaß an die- 
sen Stücken, während die On- 
@al-Bands, wenn man sie 
überhaupt noch hört, diese Sa- 
chenmeist nur nochwideraRL- 
lig spielen. Die möchten doch 
Lieber für neue Sachen eebien 
werden, als imm&nur;;uf 
Hits reduziert zu werden.' 


